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e d i to r i A l

In der Anthroposophischen Gesellschaft finden sich Menschen 
zusammen, die eine vertiefte Erkenntnis der Natur, des Men-
schen und der Geisteswelt anstreben. Aus dieser Erkenntnis 
versuchen sie, die verschiedenen Bereiche des Lebens zu gestal-
ten, vorhandene Entwicklungsmöglichkeiten zu fördern und 
neue anzuregen.
Das vorliegende Programm lädt ein zu allen Veranstaltungen, 
die im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart stattfinden. Im ersten Teil 
(Seite 6 – 17) finden Sie:

–  Vorträge an den Mittwochabenden der Anthroposo-
phischen Gesellschaft Stuttgart

–  Veranstaltungen der Freien Hochschule für Geisteswissen-
schaft

–  Arbeiten der verschiedenen Zweige (Zweige sind Gruppen 
innerhalb der Anthroposophischen Gesellschaft, zu denen 
sich die Mitglieder in freier Weise zusammenschließen kön-
nen)

–  Tagungen und Arbeitsgruppen, die in eigener Verantwor-
tung der jeweils Genannten im Rudolf Steiner-Haus statt-
finden

–  sowie Veranstaltungen des Arbeitszentrums Stuttgart

Der zweite Teil (Seite 20 – 37) umfasst unter dem Titel  «Kultur 
im Rudolf Steiner-Haus»:

–  Wochenend- und Tagesseminare
– öffentliche Vorträge und Vortragsreihen 
–  öffentliche Seminare und Studienkurse
–  künstlerische Veranstaltungen in der Cafeteria
– künstlerische Kurse
–  sowie unsere Bibliothek

Wir hoffen, dass Ihnen die Veranstaltungen der Anthroposo-
phischen Gesellschaft im Rudolf Steiner-Haus Anregungen für 
Ihre eigene Arbeit geben können und freuen uns über Ihr Echo.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Sekreta-
riat, Tel.: 0711 – 16 43 10.

Für die Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart:

Marco Bindelli, Stefan Grosse, Aliki Kristalli, Martin Merckens 
und Andreas Neider
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Beginn: 19.30 Uhr (wenn nicht anders angegeben)
Gäste sind zu allen Abenden willkommen. 
Gastkarten an der Abendkasse 6,– €, ermäßigt 2,– €.

Im Frühjahr-Sommertertial wenden wir uns nochmals Christian 
Morgenstern und insbesondere seinem Humor zu. Ein wei- 
terer Schwerpunkt ist dann die Frage nach den Ursachen des  
1. Weltkrieges und seinen Folgen bis in die Gegenwart. 
Neben unserer Jahresversammlung, zu der wir noch gesondert 
einladen werden, gibt es außerdem zwei Gesprächsabende mit 
Gelegenheit zur Aussprache über unsere Stuttgarter Arbeit 
und die Situation der Landesgesellschaft, deren Jahrestagung 
vom 19. bis 22. Juni in Stuttgart stattfinden wird. 
Die beiden Feiern der Jahresfeste zu ostern und Johanni finden 
erstmals nicht am Mittwochabend, sondern sonntagnachmit-
tags in der Cafeteria statt (Programme siehe Seite 29).

So., 27. 4.   
osterfeier (Programm siehe Seite 29)

    
30. 4. Marcus Schneider, Basel
 Rudolf Steiner und Christian Morgenstern  

in der nachtodlichen Zeit bis heute
    
7. 5. Dorothee Jacobi, Basel
 «Ein gewisses Unwägbares …»
 Christian Morgensterns humoristische Lyrik
 unter Mitwirkung des Eurythmeums
    
14. 5., 18.00 Uhr 
 Jahresversammlung der AGS 
 (gesonderte Einladung folgt)
    
21. 5.  Gesprächsabend im Anschluss an die
 Mitgliederversammlung

28. 5. Dr. René Madeleyn, Jochen Krüger
 «Der therapeutische Humor»: Wie lebt er in  

Christian Morgensterns Galgenliedern?  
Wo braucht ihn die Anthroposophische Bewegung?

4. 6. Marcus Gerhardts
 Viktor Ullmann – Jude, Anthroposoph und Mensch. 

Eine Biographie der ersten Hälfte des  
20. Jahrhunderts. Zum 70. Todestag

11. 6. Michael Debus
 «Eine Tatsache des Weltenwerdens von der 

allergrößten Bedeutung». Wesen, die in der 
Entwicklung zurückbleiben

18. 6. Hartwig Schiller
 Erster Weltkrieg: Ursachen – Schuld – Sühne (Frieden)

25. 6. Bericht von der Jahresversammlung der AGiD.
 Austausch und Gespräch

So., 29. 6.   
Johannifeier (Programm siehe Seite 29)

2. 7. Stephan Eisenhut, Frankfurt
 Problemfall Mitteleuropa – das freie Geistesleben  

und seine inneren und äußeren Feinde. Ursachen des 
1. Weltkrieges und gegenwärtige Situation 
Mitteleuropas – ein Vergleich

9. 7. André Bartoniczek
 «Ich habe diesen Krieg längst in mir gehabt» (Paul Klee). 

Die innere Dimension der Kriegskatastrophe 1914 – 19

16. 7. Hans Paul Fiechter, Berlin
 Nationen, der einzelne Mensch und die
 Weltgemeinschaft. Schillers historisch-politische 

Dramen als europäische Perspektiven vom  
19. ins 21. Jahrhundert
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Vortragsreihe während der Ferienzeit:
Drei Vorträge von Rudolf F. Gädeke, München:

das Jahr 1914 in der entfaltung der Anthroposophie.  
die wirkmächtigen Künste –  
eine besinnung für die Gegenwart 

23. 7. Rudolf F. Gädeke, München:
 «Es wächst der Bau …». Vom Grundstein zum Richtfest 

20. 9. 1913 – 1. 4. 1914

30. 7. Rudolf F. Gädeke, München:
 Die Führungs-Schwäche in der ersten
 Anthroposophischen Gesellschaft – 1913 bis 1923

6. 8. Rudolf F. Gädeke, München:
 Die Sprache der Kuppelmalereien, der Fenstermotive, 

der Statue (mit Lichtbildern)

Sommerpause bis 17. 9. 2014
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termine für die 1. Klasse

Freitag, 4. April, 20.00 Uhr 9. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 6. April, 17.00 Uhr 9. Stunde gelesen

Freitag, 2. Mai, 20.00 Uhr 10. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 4. Mai, 17.00 Uhr 10. Stunde gelesen

Freitag, 30. Mai, 20.00 Uhr 11. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 1. Juni, 17.00 Uhr 11. Stunde gelesen

Freitag, 4. Juli, 20.00 Uhr 12. Stunde in freier Gestaltung

Sonntag, 6. Juli, 17.00 Uhr 12. Stunde gelesen

Verantwortlich für die Arbeit der Freien Hochschule für  
Geisteswissenschaft sind: Sylvia Bardt, Alain Denjean,  
Ruprecht Fried, Dr. Armin Husemann, Elisabeth von Kügelgen, 
Jean-Claude Lin und Hartwig Schiller.
Für weitere Auskünfte: Jean-Claude Lin, Tel. 0711 – 810 64 20

Arbeitskreis für hochschulmitglieder

Dieser Arbeitskreis, einstmals hervorgegangen aus der Jugend-
sektion, versteht sich als kollegial arbeitende Gruppe. Wir 
nähern uns den Situationen der Klassenstunden einerseits 
durch eurythmisches Üben und andererseits durch das gemein-
same Studium von Darstellungen Rudolf Steiners aus dem 
Gesamtwerk. Unsere Treffen finden monatlich sonntags von 
9.30 bis 12.30 Uhr statt. Über das Hinzukommen jüngerer 
Hochschulmitglieder freuen wir uns ganz besonders.

Für die Initiative:

Rosmarie Felber (Eurythmie), Tel.: 0711 – 26 05 23 
Johannes C. Männel, Tel.: 0711 – 24 09 02 
E-Mail: johannes.maennel@yahoo.de
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A r b e i tsz e n tr u M  st ut tG A rt

Samstag, 24. Mai, 15 – 21 Uhr  
(zwei Vorträge mit Gespräch), 
und Sonntag, 25. Mai,  
10.30 – 13 Uhr (Seminar)

der rätselhafte tod  
rudolf steiners  
am 30. März 1925 und 
seine möglichen Gründe

unter Einbeziehung  
weniger bekannter Quellen 
und bislang unpublizierter 
Forschungsergebnisse

Thementag mit  
Sebastian Boegner / Berlin

ort: Rudolf Steiner-Haus Stuttgart 
Unkostenbeitrag: 15,– € pro Tag
Nur für Mitglieder der Anthroposophischen Gesellschaft

Erster Vortrag: Samstag, 24. Mai, 15.00 – 16.30 Uhr  
Der Brand des Goetheanum, das Wagnis mit der Weihnachts-
tagung und der Vorfall auf dem Rout – als Wirkensschichten 
des neun Monate später beginnenden Krankenlagers

Zweiter Vortrag: Samstag, 24. Mai, 17.00 – 18.30 Uhr
Ein Geschehnis in den letzten beiden Lebenswochen und des-
sen wenig bekannte Vorgeschichte sowie mögliche Gründe für 
Rudolf Steiners Verhalten gegenüber Marie Steiner und Ita 
Wegman in seinen letzten Lebenstagen
Im anschließenden Gespräch (ab 19.00 Uhr) kann auch auf sich 
ergebende Verständnismöglichkeiten für aktuelle Probleme 
der Anthroposophischen Weltgesellschaft geblickt werden. 

Vertiefungsseminar: Sonntag, 25. Mai, 10.30 – 13.00 Uhr

thementag
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Das Arbeitszentrum Stuttgart bildet sich aus einem Zusam-
menschluss von 42 Zweigen im süddeutschen Raum als eines 
von zehn Arbeitszentren der Anthroposophischen Gesellschaft 
in Deutschland. 
Mehrmals im Jahr treffen sich deren Mitglieder, die Zweigver-
treter und auch Menschen aus den Lebensfeldern. 

Die Bekanntgabe von Terminen und Mitteilungen erfolgt über 
die Zweige sowie auf der Internetseite des Arbeitszentrums: 
arbeitszentrum-stuttgart.de  

Samstag, 26. April, 10.00 – 17.00 Uhr
Zweigvertreterversammlung im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart 
Interessierte Mitglieder sind herzlich willkommen! 

Samstag, 24. und Sonntag, 25. Mai, 15.00 – 21.00 Uhr 
Thementag mit Sebastian Boegner / Berlin
Siehe nebenstehende Seite.

Nach dem ersten Begegnungstag im September 2013 auf dem 
Michaelshof in Hepsisau ist auch für 2014 ein weiterer Begeg-
nungstag geplant: am 27. September, der ort ist noch offen. 

Die Gremien des Arbeitszentrums sind wie folgt erreichbar: 

Brückenkreis: kontakt@arbeitszentrum-stuttgart.de 

Finanzgremium/Initiativenfonds: 
finanzgremium@arbeitszentrum-stuttgart.de 

Beiträge/Termine für den Rundbrief:   
redaktion@arbeitszentrum-stuttgart.de 

Sekretariat: sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de 
Philipp Fürdens und Mechtild Walliser 
Telefon: 0711 – 16 431 - 16 und - 13,   Fax: 0711 – 16 43 1 - 18
Postanschrift: Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 

Informationen für die Internetseite des Rudolf Steiner-Hauses 
und des Arbeitszentrums bitte senden an das sekretariat oder 
direkt homepage@arbeitszentrum-stuttgart.de 

Für den Brückenkreis: Marcus Gerhardts 



Z W E I G A R B E I T

Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr

Inneres Wesen des Menschen und Leben zwischen Tod 
und neuer Geburt

GA 153 / Tb 663, Wien, April 1914

ort: Novalisraum in der Filderklinik, Neubau, Ebene 5

Kontaktadresse: Harald Boecker, Tel.: 0711 – 280 73 23, 
E-Mail: boe.stuttgart@web.de
Albuchweg 26, 70188 Stuttgart

Z W E I G A R B E I T

n oVA l i s - z w e i G  f i l d e r stA dt n oVA l i s - z w e i G  f i l d e r stA dt

Öffentlicher Abend, Freitag, 4. Juli 2014, 20.00 Uhr

«Lest Christian Morgenstern!»
seine Gedichte, Briefe und Prosa –
mit Gedenkworten Rudolf Steiners

Rezitation: Dorothea Krüger und Bernhard Bugjerde
Musik: Bernhard Bugjerde
Künstlerische Begleitung: Ursula ostermai

ort: Novalisraum im Neubau der Filderklinik, Ebene 5

1312

freie hochschule für Geisteswissenschaft  

Termine für die 1. Klasse

An folgenden Samstagen jeweils um 16.00 Uhr Gespräch zu 
den Mantren der vorangegangenen Klassenstunde, 
ab 17.00 Uhr Beginn der gelesenen Klassenstunden:

Sa., 24. Mai     Hochschulgespräch, siehe oben
                         5. Wiederholungsstunde gelesen

Sa., 28. Juni    Hochschulgespräch, siehe oben
                         6. Wiederholungsstunde gelesen

Sa., 26. Juli     Hochschulgespräch, siehe oben
                         7. Wiederholungsstunde gelesen

Für weitere Auskünfte:

Dr. Jürgen Schürholz, Tel.: 0711 – 77 46 45
E-Mail: juergen_schuerholz@web.de        

Dr. Boris Krause, Tel.: 07022 – 30 34 20
E-Mail: Boris-Krause@gmx.de

ort: Novalisraum im Neubau der Filderklinik, Ebene 5

c A r l  u n G e r- z w e i G  st ut tG A rt

Dienstags, 19.30 Uhr

Wir arbeiten eurythmisch, sprachlich und im Gespräch           
an den Mysteriendramen Rudolf Steiners. 

ort: Rudolf Steiner-Haus Stuttgart, Fichtesaal

Neue Teilnehmer herzlich willkommen!

Kontaktadressen:

Janet Maintier, Tel.: 0711 – 262 15 12
Grafeneckstraße 13, 70188 Stuttgart

Dr. Armin Husemann, Tel.: 0711 – 341 17 14
Friedrich-List-Str. 27, 73760 ostfildern 

Dienstag, 27. Mai 2014, 19.30 Uhr

Vortrag von Armen Tõugu:
Anthroposophische Gemeinschaftsbildung 

ort: Fichtesaal, Rudolf Steiner-Haus

Der Carl Unger-Zweig bittet um eine finanzielle Unterstützung 
seiner Arbeit an den Mysteriendramen, die Kontodaten:

IBAN: DE89 6005 0101 0002 4319 90
BIC: SoLADESTXXX
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M i c h A e l- zw e i G 
i M  r u d o l f  ste i n e r- h Au s 

Jeden 3. Sonntag im Monat, 19.30 Uhr

Gesprächsarbeit zu den Vorträgen Rudolf Steiners:
«Christus und die menschliche Seele»

Vier Vorträge und ein öffentlicher Vortrag,
gehalten in Norrköping vom 12. – 16. Juli 1914 (GA 155)
Auskunft: Jean-Claude Lin, Tel.: 0711 – 810 64 20

i M M A n u e l  h e r M A n n  f i c h te - zw e i G
i M  r u d o l f  ste i n e r- h Au s

Montags, 20.00 Uhr

Gesprächsarbeit zu Rudolf Steiners Vorträgen 
«Das Johannes-Evangelium», 

gehalten vom 18. bis 31. Mai 1908 in Hamburg (GA 103)

Auskunft: Dr. Jörg Ewertowski
Tel.: 0711 – 164 31 12
E-Mail: rbs@anthroposophische-gesellschaft.org

z w e i G  A M  f o r u M  3

Dienstags, ab 29. April, 14-tägig, 20.00 Uhr

Gesprächsarbeit zum Verständnis der Zeitereignisse  
und der Veränderung des Bewusstseins

Textgrundlage von Rudolf Steiner:
«Die Apokalypse des Johannes» (GA 104)

Bei Interesse bitte Rücksprache mit:
Matthias Uhlig, Lilienstr. 11
71394 Kernen, Tel.: 07151 – 90 40 86
E-Mail: uhlig.matthias@t-online.de

Dienstags, ab 6. Mai, 14-tägig, 20.00 Uhr

Studienarbeit: 
Die Bewusstseins-Entwicklung und die Apokalypse  
des Johannes. Ihre Bedeutung für die Gegenwart

Textgrundlage von Rudolf Steiner:
«Die Apokalypse des Johannes» (GA 104)

Ein fortlaufender Kurs, bei Interesse bitte Rücksprache mit:
Simone Ziegler, Tel.: 0711 – 231 98 01, 
E-Mail: s.ziegler@bauartelier3.de
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Donnerstags, 19.30 Uhr
Juristenkreis – Arbeitskreis für Rechtsfragen
Wir treffen uns einmal im Monat. 
Termine und nähere Auskünfte:
Jan Matthias Hesse, c/o RAe Keller & Kollegen
Tel.: 0711 – 22 02 16 90 
E-Mail:  hesse@anwaltskanzlei-keller.de
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Donnerstags, 20.00 Uhr 
Rudolf Steiner: «Geheimwissenschaft im Umriss»
Verantwortlich: Hilde Sandberger, Tel.: 0711 – 780 27 15
ort: Stuttgart-Sonnenberg, Kremmlerstr. 1A, 
Waldorfkindergarten
In den Schulferien findet kein Lesekreis statt.

Freitags, 18.00 – 19.30 Uhr
Wie erkenne und gestalte ich Wirklichkeit? Übungsweg an-
hand der «Philosophie der Freiheit» von Rudolf Steiner (GA 4) 
Verantwortlich: Andreas Wilhelm, Tel.: 0711 – 420 69 36
Wiederbeginn: 2. Mai 2014
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Samstags, 10.00 – 11.30 Uhr
Rudolf Steiner: «Christus und die menschliche Seele» 
Norrköping, Juli 1914 (GA 155)
Verantwortlich: Doris Karutz, Tel.: 0711 – 458 35 32
ort: Freie Waldorfschule am Kräherwald, Villa
Wiederbeginn: 3. Mai 2014
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Samstags, einmal im Monat, 15.00 – 19.00 Uhr
Astrologisch-Anthroposophische Arbeitsgruppe
Rudolf Steiner: «Anthroposophie als Kosmosophie I» (GA 207)
Einführung in die Astrologie nach Thomas Ring
Verantwortlich und Terminauskunft: 
Andreas Wilhelm, Tel.: 0711 – 420 69 36
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Montags, 18.00 – 19.30 Uhr
Rudolf Steiner: «Der innere Aspekt des sozialen Rätsels. 
Luziferische Vergangenheit und ahrimanische Zukunft» (GA 193)
Auskunft: Willi Nikulski, Tel.: 07034 – 625 93
E-Mail: willi.nikulski@t-online.de 
Wiederbeginn: 28. April 2014
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Montags, 18.30 Uhr
Chor für Zeitgenossen
Verantwortlich: Marco Bindelli, Auskunft: 0711 – 28 04 37 35
Wiederbeginn: 5. Mai 2014 
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Montags, 19.45 Uhr
Rudolf Steiner: «Geheimwissenschaft im Umriss» (GA 13) 
Gesprächsarbeit zum Thema   
Auskunft: Isolde Kluge, Tel.: 0711 – 71 15 61
Wiederbeginn: 28. April 2014
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Jeden 2. und 4. Montag des Monats, 19.45 Uhr
Rudolf Steiner: «Das Johannes-Evangelium» (GA 103, Tb 644) 
Kontakt: Johannes Männel, Tel.: 0711 – 24 09 02
E-Mail: johannes.maennel@yahoo.de
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Dienstags, 16.30 Uhr
Rudolf Steiner: «Anthroposophische Leitsätze» (GA 26)
Verantwortlich: Andreas Wilhelm, Tel.: 0711 – 420 69 36
Wiederbeginn: 29. April 2014
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr
Laien-Sprechchor
Verantwortlich: Jochen Krüger, Tel.: 0711 – 47 86 20
Wiederbeginn: 29. April 2014
Neue Teilnehmer herzlich willkommen

A r b e i ts G r u p p e n 
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Information und Anmeldung für die Wochenend- und Tages-
seminare nur bei:

Andreas Neider und Laurence Godard
im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
E-Mail: aneider@gmx.de

Alle Wochenend- und Tagesseminare können als Fortbildungs-
veranstaltung bescheinigt werden.

2120

Alexej Jawlensky, heilandsgesicht

Sonntag, 11. Mai 2014, 10.00 bis 17.00 Uhr

A l e X e J  JAw l e n s K Y  –  
Au f  d e n  G r u n d  G e s c h Aut
Tagesseminar mit Frank-Rüdiger Hildebrandt/Alfter

«Das Gesicht ist für mich nicht ein Gesicht,  
sondern der ganze Kosmos.»                                   Alexej Jawlensky

Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Damit die Veranstaltung durchgeführt werden kann, bitten wir 
um Anmeldung spätestens eine Woche vor der Veranstaltung. 
Vielen Dank!

Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. 
Teilnahmegebühr nach Selbsteinschätzung: Sie entscheiden!
Ermäßigter Preis 40,– €, Normalpreis 60,– €, Förderpreis 75,– €

Anlässlich des 150. Geburtstages des russisch-deutschen 
Malers Alexej Jawlensky lädt Frank-Rüdiger Hildebrandt, Pro-
fessor an der Alanus-Hochschule, die Seminarteilnehmer zu 
einer Erkundungsreise in das oeuvre des großen Künstlers der 
Klassischen Moderne ein.
Sieben Werkgruppen als Zeugnisse der Vielschichtigkeit 
menschlicher Existenz werden zum Erlebnis gebracht. Das 
Fortschreiten Jawlenskys in immer tiefere Wahrnehmungs- 
und Bewusstseinsebenen wird für den Teilnehmer mitvollzieh-
bar und in Bildern anschaubar, so dass dieses Seminar - über 
die kunsthistorische Beschäftigung mit dem Werk Jawlenskys 
hinaus – zum vielfarbigen Abenteuer der Selbstfindung wird. 

In lebendiger Bildbetrachtung, in aktivem, maltechnischem 
Nachspüren und im Gespräch fragen wir uns:

–  Was haben diese Bilder mit mir zu tun?

–  Wie erlebe ich sie?

–  Und wohin führen sie mich?
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fotografie: frank teichmann

Samstag, 28. Juni, 15 Uhr bis Sonntag, 29. Juni 2014, 13 Uhr 

d e r  pA rz i VA l  d e s  wo l f r A M  
Vo n  e s c h e n bAc h

Wochenendseminar mit Andrew Wolpert/ London, Stuttgart

Die urbildliche Suche Parzivals nach dem Gral, wie sie von Wolf-
ram von Eschenbach beschrieben wurde, bietet uns eine zeitlo-
se und visionäre Darstellung des Menschen auf der Suche nach 
sich selbst und seiner Aufgabe. 
Die tiefe Weisheit der Erzählung Wolframs ermöglicht es, unser 
eigenes, noch unverwandeltes Wesen im Lichte seiner Darstel-
lung anzuschauen. Dabei wird in den handelnden Personen, 
wie sie Wolfram vor uns hinstellt, der christliche Impuls zur 
Verwandlung des eigenen Lebens überall sichtbar. Die Freiheit, 
die der Christus dem Menschen dabei lässt, korrespondiert in 
der Wolfram’schen Darstellung auf erstaunliche Weise mit der 
Freiheit, wie sie Rudolf Steiner in seiner «Philosophie der Frei-
heit» beschrieben hat.
Daneben wird es im Seminar aber auch um Wolframs Epos im 
Vergleich mit Chrétien de Troyes, Richard Wagner und anderen 
Versionen, um Parzivals Gefährten, Begleiter und Lehrer und 
um das Prinzip von Heilung und Erlösung gehen.
Teilnehmer, die Parzival gut kennen, sind ebenso willkommen 
wie solche, die sich noch nie mit ihm beschäftigt haben, um 
dieses Kunstwerk gemeinsam zu bearbeiten und das eigene 
Verständnis zu vertiefen. 

Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden. 
Teilnahmegebühr nach Selbsteinschätzung: Sie entscheiden!
Ermäßigter Preis 45,– €, Normalpreis 70,– € Förderpreis 85,– €

Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Damit die Veranstaltung durchgeführt werden kann, bitten wir 
um Anmeldung spätestens eine Woche vor der Veranstaltung. 
Vielen Dank!

Information und Anmeldung für die Wochenend- und Tages-
seminare nur bei:

Andreas Neider und Laurence Godard
im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
E-Mail: aneider@gmx.de wolfram von eschenbach in ritterrüstung. Aus der Manesse handschrift
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Gästezimmer mit frühstück gesucht!

Für unsere Dozenten und Tagungsteilnehmer im Rudolf Stei-
ner-Haus werden günstige Gästezimmer mit Frühstück in 
Stuttgart ost gesucht. Falls Sie uns behilflich sein können, wen-
den Sie sich bitte an das

Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
Tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
E-Mail: aneider@gmx.de  

Alle Angaben ohne Gewähr!

Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Information und Anmeldung bei:
Andreas Neider und Laurence Godard
im Rudolf Steiner-Haus Stuttgart
Tel.: 0711 – 248 50 97; Fax: 0711 – 248 50 99
E-Mail: aneider@gmx.de
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Vo r s c h Au  tAG e s s e M i n A r e
h e r b st  2 0 1 4

Samstag, 20. September 2014, 10.00 bis 17.00 Uhr

die notwendige therapievielfalt
bei der behandlung von Krebskranken
Tagesseminar mit Dr. med. Broder von Laue

Sonntag, 26. oktober 2014, 10.00 bis 17.00 Uhr

william turner
Tagesseminar mit Andrew Wolpert/London

Diese Veröffentlichung ist erhältlich bei:
Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart        
Zur Uhlandshöhe 10
70188 Stuttgart
Tel.: 0711 – 16 43 10
E-Mail: ags@anthroposophische-gesellschaft.org

Rudolf Steiner (1861 – 1925) gilt als einer der einflussreichsten 
und umstrittensten Reformer des 20. Jahrhunderts. Erstmals 
wird in diesem Band die herausragende Bedeutung der Stadt 
Stuttgart für sein Wirken nachgezeichnet. In Stuttgart erschie-
nen Steiners erste Schriften, und die Stadt entwickelte sich 
frühzeitig zu einem wichtigen ort seiner öffentlichen Vor-
tragstätigkeit. Hier entstand 1919 auf Steiners Initiative hin 
auf der Uhlandshöhe die erste Waldorfschule der Welt. Im Be-
reich der alternativen Medizin gründete Steiner in Stuttgart 
mehrere Institute, die bis heute fortbestehen. Zahlreiche histo-
rische Fotografien und Dokumente zeichnen ein umfassendes 
Bild von Steiners Tätigkeit in Stuttgart. Kurzporträts anthropo-
sophischer Einrichtungen verdeutlichen die breite Wirkung sei-
ner Ideen.

Andreas Neider
Harald Schukraft

r u d o l f  ste i n e r 
i n  st ut tG A rt

144 Abbildungen,
168 Seiten, fest gebunden, 
19,95 €
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Neuer Kurs!

Montags, 19.00 – 20.30 Uhr 
5. Mai, 19. Mai, 16. Juni, 30. Juni, 7. Juli, 21. Juli 2014

der sinn des bösen und die widersachermächte 
luzifer und Ahriman
Ein Studienkurs unter Leitung von Andreas Neider / Stuttgart

auf der Grundlage von Texten Rudolf Steiners

Kein Bereich des irdischen Lebens beschäftigt den einzelnen 
Menschen wie die Menschheit als Ganzes seit Urzeiten so sehr 
wie die Auseinandersetzung mit dem Bösen. Sowohl in der 
eigenen Biografie als auch in der Geschichte und vor allem 
auch in der gegenwärtigen Weltlage drängt sich diese Proble-
matik in kaum zu übersehender Intensität dem eigenen Erle-
ben auf.
Über kaum ein Thema hat Rudolf Steiner so häufig und vielfäl-
tig gesprochen wie über die Widersachermächte Luzifer und 
Ahriman. In diesem Studienkurs geht es um ein Verständnis 
der Aussagen Rudolf Steiners, die uns einen Zugang zum 
Umgang mit diesen Kräften im eigenen Leben und zur Beant-
wortung der Frage nach dem Sinn des Bösen eröffnen sollen.

Sechs Abende (siehe oben) 

Beginn: Montag, 5. Mai 2014 
Auch für Anfänger geeignet!

Teilnahmegebühr für sechs Abende: 48,– €

Information und Anmeldung bei Andreas Neider, 
Tel.: 0711 – 248 50 97; E-Mail: aneider@gmx.de  

e i n f ü h r u n G s s e M i n A r e  u n d 
st u d i e n Ku r s e

2726

Freitags von 17.00 bis 21.30 Uhr,
9. Mai, 23. Mai, 13. Juni, 4. Juli, 18. Juli 2014

Anthroposophie aktuell – ein einführungsseminar
Andreas Neider, Rosmarie Felber und Marco Bindelli

Das Seminar wird Gesprächs- und eurythmische Elemente 
umfassen. 
Der Ablauf gliedert sich jeweils in folgende Abschnitte:

17.00 – 18.15 Uhr Einführung in das Thema
18.30 – 19.30 Uhr Eurythmie
   Abendpause
20.15 – 21.30 Uhr Vertiefung des Themas

Das Thema des Tertials lautet:

licht-seelen-Atem
Der anthroposophische Weg der Achtsamkeit

Rudolf Steiner hat für den modernen Menschen einen Medita-
tionsweg angegeben, der neben einer Schulung des Denkens 
vor allem auch eine Intensivierung des Wahrnehmens anregen 
möchte. Gemeinsam werden wir die entsprechenden Angaben 
Steiners studieren und einzelne der angegebenen Übungen 
gemeinsam durchführen.
Literatur zur Vorbereitung: Rudolf Steiner, «Wie erlangt man 
Erkenntnisse der höheren Welten», Kapitel: «Die Stufen der 
Einweihung»

Die fünf Termine sind oben angegeben. 

Die Kursgebühr beträgt 75,– €. Sie ist für den ganzen Kurs am 
ersten Abend zu entrichten.

Nähere Informationen und Anmeldung unter: 
Tel.: 0711 – 248 50 97, E-Mail: aneider@gmx.de
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Donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr

das ringen rudolf steiners  
um eine geistgemäße sprache
Anhand von ausgewählten Stellen aus dem Buch «Mein 
Lebensgang» (GA 28) wollen wir uns vertraut machen mit 
Rudolf Steiners Bemühen bis zur Jahrhundertwende – 1900 bis 
1902 – eine Brücke zu schlagen zwischen der von ihm kontinu-
ierlich erlebten Geistwelt und dem Wissenschaftsverständnis 
seiner Zeit.
Die Ergebnisse dieses Quellenstudiums wollen wir in einem 
zweiten Schritt zu einer sachgemäßen Beurteilung der Aussa-
gen Christian Clements im Vorwort zum Band 5 der «Kritischen 
Ausgabe» der Werke Rudolf Steiners nutzen, das 2013 im Ver-
lag frommann-holzboog Stuttgart in Koproduktion mit dem 
Rudolf Steiner Verlag Basel erschienen ist.

Sechs Abende, 14-tägig
Beginn: Donnerstag, 8. Mai 2014

Auch «Neueinsteiger» in die Anthroposophie sind herzlich will-
kommen!

Gebühr pro Abend: 6,00 € – Ermäßigung möglich

Leitung, Information und Anmeldung:  
Barbara von Pokrzywnicki
Tel.: 07052 – 75 95 292; E-Mail: b.v.pok@web.de 

Sonntag, 27. April 2014, 16.00 Uhr

osterfeier
Aus dem Zyklus «TÖNE»
E – G und B – ES von Jitka Koželuhova, Klavier

Österliche Motive in den 12 Stimmungen, Andreas Neider

12 Stimmungen von Rudolf Steiner, Sprechchor,  
Leitung: Jochen Krüger
Gemeinsames Sprechen der 12 Stimmungen

Musikalische Fragmente zu den 12 Stimmungen von Rudolf 
Steiner für verschiedene Holzblasinstrumente von Arndt Bay

Eintritt frei, Spenden erbeten!
Anschließend Bewirtung in der Cafeteria

Sonntag, 18. Mai 2014, 16.00 Uhr

«… und weiß dein Antlitz noch von ewigkeit …»
Lyrik und Prosa von Christian Morgenstern anlässlich seines 
100. Todestages sowie drei Märchen von Rudolf Steiner

Rezitation: Barbara Stuten/ Dornach
Eintritt frei, Spenden erbeten!

Sonntag, 29. Juni 2014, 16.00 Uhr

Johannifeier
«Sonne, Du Strahlentragende» von Rudolf Steiner 
Sprechchor, Leitung: Jochen Krüger

Wolkenspiele: «Ja, es empfiehlt sich, bei Müdigkeit, Wut und 
Verzweiflung die Augen gen Himmel zu wenden …»
Eine literarische und musikalische Reise in das Reich der Wol-
ken. Mit Texten u. a. von Hans Magnus Enzensberger, Christian 
Morgenstern und verschiedenen Kompositionen und Improvi-
sationen.

Moni Boerman und Frank Buchner Rezitation,  
Arndt Bay Saxophon und Flöten

Eintritt frei, Spenden erbeten!
Anschließend Bewirtung in der Cafeteria

e i n f ü h r u n G s s e M i n A r e  u n d 
st u d i e n Ku r s e
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Kü n stl e r i s c h e  V e r A n stA lt u n G e n

K Ü N S T L E R I S C H E  V E R A N S TA LT U N G E N



Montag, 7. Juli, 20.00 Uhr

«Von Angesicht zu Angesicht» – 
Moses im spiegel unserer zeit
Eurythmie Ensemble Jerusalem 
Künstlerische Leitung: Jan Ranck

Biblische und zeitgenössische Texte werden in einer Aufeinan-
derfolge miteinander verwoben, die uns die bedeutende 
Gestalt Moses’ nahe bringt. Musik klassischer und israelischer 
Komponisten begleitet die Erzählung. Durchgehende Einlei-
tungen sorgen dafür, dass die Textinhalte verständlich werden, 
und die sichtbare hebräische Sprache spricht direkt ins Herz 
hinein. Der jüdische Humor kommt auch nicht zu kurz!
Das Eurythmie Ensemble Jerusalem, durch Jan Ranck und Kol-
legen begründet, besteht seit 1990; die Eurythmie Akademie 
Jerusalem seit 1992. Es wird besonders auf die Qualität der 
Zusammenarbeit geachtet, mit der Absicht, durch Eurythmie 
einen Ausgleich zu den andauernden Auseinandersetzungen 
in der umgebenden Gesellschaft zu leisten. Neben Auftritten 
an öffentlichen Theatern in Israel sind die Aufführungen des 
Ensembles immer auch gerne in Europa gesehen. Im Sommer 
2012 hat die letzte Tournee in Deutschland und der Schweiz 
stattgefunden, u. a. mit einem Auftritt während der Sommer-
tagung am Goetheanum anlässlich des 100-jährigen Beste-
hens der Eurythmie.

Eurythmie: Dominique Avivi, Nadiv Brog, Anna Brushin,  
Michal Ma-Tov, Jan Ranck, Tali Wandel

Klavier: Michael Zelevinsky    

Sprache: Arie Ben-David   

Licht: Adam Miklaf

Eintritt: 15,– w, ermäßigt 10,– w

Kü n stl e r i s c h e  Ku r s e
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eurythmie für ihre Gesundheit
Laute, Töne, Kupferstäbe, gerade und krumme Wege verhelfen 
uns zu Frische und Munterkeit!

Anfänger und Fortgeschrittene sind gleichermaßen herzlich 
willkommen.

Ab 30. April 2014, 8 Mal im Rudolf Steiner-Haus
Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr im Fichtesaal

Die Kosten betragen 100,– w, ermäßigt 50,– w.
Bitte melden Sie sich an bei Rosmarie Felber, Tel.: 0711 – 26 05 23

Malen / zeichnen 
mit Brigitte Ketterlinus

«Ein Licht entzündet sich am andern in der Frühlingsnacht.» 
                                                                                                 Buson

Mit dem zarten Beginn der Frühlingsnatur malend wetteifern

Dienstags, 9.00 – 10.30 Uhr  Zeichnen

Dienstags, 11.00 – 13.00 Uhr  Malen

Mittwochs, 16.45 – 18.45 Uhr  Malen

Auskunft bei Brigitte Ketterlinus im Seminar 
unter Tel.: 0711 – 310 28 94



J U G E N D S E M I N A R

J u G e n d s e M i n A r

Montags, 18.30 – 19.30 Uhr (nicht in den Ferien)

sprachgestaltung – wirksamkeiten  
zwischen Mensch und Kosmos
Die Tierkreiskräfte, an der menschlichen Gestalt erlebt und in 
die Sprache gehoben, können ein Verständnis für die Bildekräf-
te vermitteln. Der Seelenkalender von Rudolf Steiner kann zur 
Stütze für den immer atemloseren Alltagsmenschen werden. 
An diesen und anderen Feldern werden wir im Kurs praktisch-
sprachlich üben.

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

Kosten: 50,– €/Monat, ermäßigt 40,– €

Kursleitung: Dietmar R. Ziegler, Sprachgestalter/Sprachthera-
peut

Anmeldung: 0711 – 28 38 42, dietmar-ziegler@web.de 

K Ü N S T L E R I S C H E  K U R S E

Kü n stl e r i s c h e  Ku r s e

Freies Jugendseminar Stuttgart
Ameisenbergstraße 44 · 70188 Stuttgart  
Telefon: 0711 – 26 19 56 · Fax: 0711 – 120 99 10  
E-Mail: info@jugendseminar.de · www.jugendseminar.def r e u n d e s h i l f e  e .V.

fA M i l i e n -  u n d 
n Ac h bA r s c h A f ts h i l f e

Wir helfen unkonventionell, wo von anderer Seite keine Hilfe 
kommt.
Seit über 50 Jahren sind wir in der Nachbarschaftshilfe tätig.
Wenn Sie in Not sind oder eine Notlage sehen, sprechen Sie 
uns an.
Wir freuen uns zudem über tatkräftige Menschen, die bei uns 
mitarbeiten möchten, und …

… ihre spenden helfen uns zu helfen:

Gls stuttgart, blz 430 609 67, Kto.-nr. 12 095 010

Kontakt: Andrea Käufer
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
Tel.: 0711 – 26 34 66 21
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Jubiläumsfeier am samstag, 26. Juli 2014,  
ab 15.00 uhr

Das Jugendseminar wird dieses Jahr 50 Jahre alt. Aus diesem 
Anlass laden wir Sie sehr herzlich zu unserer großen Jubilä-
umsfeier ein. Ein reiches künstlerisches und kulinarisches Pro-
gramm mit ernsten und heiteren Beiträgen aus den verschie-
densten Kulturen erwartet Sie.

Deshalb ist der öffentliche künstlerische Abschluss am 

freitag, 25. Juli 2014, ab 20.00 uhr

und das künstlerische Abschlussprojekt des 3. Trimesters am 

Mittwoch, 23. Juli 2014, 

donnerstag, 24. Juli 2014 und 

samstag, 26. Juli 2014, jeweils um 20.00 Uhr.
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Öffnungszeiten der Galerie: 
Montags bis freitags: 9.00 – 17.00 Uhr, mittwochs bis 19.15 Uhr.
An Wochenenden und an Feiertagen je nach Veranstaltungen

Au s ste l lu n G e n  d e r  G A l e r i e
i M  r u d o l f  ste i n e r- h Au s

23. Februar bis 7. Mai 2014

Anlässlich der Tagung

« b i l d u n G sA rt  1 4 » ,
die von Sonntag, 9. März bis Freitag, 14. März 2014 im Rudolf 
Steiner-Haus stattfindet, werden Bilder und Skulpturen diese 
Tagung begleiten.

Studenten der Freien Hochschule Stuttgart, des Eurythmeums, 
des Jugendseminars, des Priesterseminars und des Waldorfkin-
dergartenseminars zeigen Bilder und Skulpturen aus ihrem 
Kunstunterricht.

11. Mai bis 31. Juli 2014

i n n e n A n s i c h t
Bilder von Stefan Krauch

Vernissage:  Sonntag, 11. 
Mai 2014, 11.15 Uhr
Einführung:  Sibylle 
Seidel
Musik: Sophia Weiden-
mann, Klavier

Erlebnisse, die uns uner-
wartet und unmittelbar 
treffen, rufen Wahrneh-
mungsqualitäten in uns 
auf, die in ihrer Intensität 
und Ursprünglichkeit dem von Intellekt geleiteten Alltagsbe-
wusstsein nicht zugänglich sind. Stefan Krauch spürt mit sei-
nen Bildern solchen Augen-Blicken nach. Es eröffnen sich dem 
Betrachter neue Zugangsmöglichkeiten auf einer anderen 
Wahrnehmungsebene.

Sonderausstellung anlässlich der Mitgliederversammlung der 
Anthroposophischen Gesellschaft in Deutschland

19. Juni bis 24. Juli 2014 

Kaspar hauser –  
der heilige narr 
und der weg  
des opfers
Ein Bilderzyklus des  
englischen Malers  
Greg Tricker

Eröffnung: Donnerstag, 19. Juni, während der MV der AGiD

Einführung: Richard Steel, Karl König-Institut, Berlin

Eine weitere Führung wird am Freitag, den 20. Juni stattfinden. 
Uhrzeiten bitte erfragen.

Die Ausstellung wird unterstützt von der AGiD und dem Initia-
tivenfonds des AZ Stuttgart.
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Herausgegeben von der 
Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart

für ihre Mitglieder

D
A

S
 H

A
N

D
E

L
N

 I
M

 U
M

K
R

E
IS

 D
E

S
 T

O
D

E
S

MICHAEL DEBUS

GUNDHILD KACER

DAS HANDELN 
IM UMKREIS DES 

TODES

Fragen zur Bestattung

ˇ

Diese Veröffentlichung ist erhältlich bei:
Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart        
Zur Uhlandshöhe 10
70188 Stuttgart
Tel.: 0711 – 16 43 10
E-Mail: ags@anthroposophische-gesellschaft.org

Die Publikation gibt eine erste orientierung für den Todesfall, 
wie Rudolf Steiner selbst vorgegangen ist, und sie vermittelt 
Kenntnisse aus der Zusammenarbeit von Christengemein-
schaft und Anthroposophischer Gesellschaft, die für jeden 
Anthro posophen nötig und wissenswert sind. 
Auch wenn manche Fragen wegen ihres grundsätzlichen Cha-
rakters hier breit erörtert werden können, so wird doch der 
Hintergrund, aus dem im Falle eines Todes gehandelt werden 
kann, genügend erhellt, so dass die notwendigen Entscheidun-
gen in der zur Verfügung stehenden Zeit so umsichtig wie 
möglich gefällt werden können. 

Michael Debus / Gundhild Kačer

dA s  h A n d e l n 
i M  u M K r e i s 
d e s  to d e s

4. Auflage, 72 Seiten, Broschur, 
12,– €

d i e  r u d o l f  ste i n e r- b i b l i oth e K 

Zentralbibliothek der Anthroposophischen Gesellschaft 
in Stuttgart

Literatur und Informationen zur Anthroposophie und ihren 
vielfältigen Themenbereichen bekommen Sie in der Rudolf 
Steiner-Bibliothek. Wenn Sie sich z. B. für die Waldorfpädago-
gik, die biologisch-dynamische Landwirtschaft oder einen 
anderen Umgang mit Geld interessieren, wenn Sie mehr zur 
anthroposophischen Medizin und Kunsttherapie wissen möch-
ten, zur Eurythmie und Heileurythmie, Literatur zum Alter oder 
zu einer bestimmten Lebensphase oder -krise suchen (Biogra-
fiearbeit), wenn Sie das Christentum oder Reinkarnation und 
Karma interessieren, wenn Sie kunstgeschichtliche Themen 
oder Musik und Musiktheorie beschäftigen, oder wenn Sie 
schöne Kinder- und Jugendbücher suchen: Hier wartet das pas-
sende Buch auf Sie. 
Ein gut gepflegter und systematischer Katalog (www.rudolf-
steiner-bibliothek.de) macht viele Themen leicht auffindbar 
und ist selbst schon eine Fundgrube. Hinzu kommt eine nahezu 
vollständige Sammlung anthroposophischer Zeitschriften, in 
denen sich Zeitgeschichte und aktuelle Diskussionen doku-
mentieren, und deren einzelne Aufsatztitel im Katalog nahezu 
vollständig recherchierbar sind. Und natürlich steht das Werk 
Rudolf Steiners, unterstützt durch verschiedene Nachschlage-
instrumente, zur Verfügung.

Öffnungszeiten:

Mo 14.00 – 19.15 Uhr
Di    9.30 – 16.00 Uhr
Mi    9.30 – 12.00  und  14.00 – 19.15 Uhr
Do    9.30 – 16.00 Uhr
Fr    9.30 – 12.00  und  14.00 – 17.30 Uhr

Die Ferienzeiten der Bibliothek:
Pfingsten: 10. 6. 2014 – 20. 6. 2014
Sommer: 4. 8. 2014 – 12. 9. 2014

Die Leihgebühr beträgt pro Buch und Monat 1,– €, ermäßigt 
0,50 €, Kinder- und Jugendbücher sind frei. 

Informationen/Fernleihservice: www.rudolf-steiner-bibliothek.de

Tel.: 0711 – 164 31 - 12
E-Mail: rsb@anthroposophische-gesellschaft.org
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Anthroposophische Gesellschaft stuttgart
Besuchs- und Telefonzeiten des Sekretariats

Montags und dienstags: 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwochs: 14.00 – 19.00 Uhr
Donnerstags: 9.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 0711 – 16 43 1 - 0 Fax: 0711 – 164 31 - 18

Arbeitszentrum stuttgart
Besuchs- und Telefonzeiten des Sekretariats
ohne Gewähr für Erreichbarkeit; bei Besuchen  
empfiehlt sich vorherige Absprache

Montags bis freitags: 10.00 – 12.00 Uhr
Montags bis donnerstags: 15.00 – 17.00 Uhr

Telefon: 0711 – 16 431 - 16 und 0711 – 16 431 - 13

Das Rudolf Steiner-Haus ist geschlossen:
Sommer: 4. 8. 2014 – 12. 9. 2014

Öffentliche Bibliothek
Öffnungszeiten: siehe S. 36
Telefon: 0711 – 164 31 - 12 Fax: 0711 – 164 31 - 18
E-Mail: rsb@anthroposophische-gesellschaft.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

Die Bibliothek ist geschlossen:
Pfingsten: 10. 6. 2014 – 20. 6. 2014
Sommer: 4. 8. 2014 – 12. 9. 2014

Blindenhörbücherei
Montags und mittwochs: 10.00 – 12.00 Uhr 
Telefon: 0711 – 164 31 - 17

Galerie
Mo – Fr: 9.00 – 17.00 Uhr, Mi bis 19.15 Uhr 

A d r e s s e n  u n d  Ö f f n u n G sz e i te n

Herausgeber und Redaktion:
Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Verantwortlich für die Anthroposophische Gesellschaft Stutt-
gart ist der Verantwortungskreis:

Marco Bindelli, Stefan Grosse, Aliki Kristalli, Martin Merckens, 
Andreas Neider
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Wenn Sie Mitglied der Anthroposophischen Gesellschaft 
werden wollen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat
(Tel.: 0711 – 16 43 10).

Der derzeit gültige Mitgliedsbeitrag beträgt monatl. 30,00 €. 
Ermäßigungen sind nach Rücksprache möglich.

Konten der anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart

GLS Bank
Kto.: 10084502    BLZ: 430 609 67
BIC: GENoDEM1GLS
IBAN: DE35 4306 0967 0010 0845 02

Postbank Stuttgart
Kto.: 0057 775 704    BLZ: 600 100 70
BIC: PBNKDEFF
IBAN: DE75 6001 0070 0057 7747 04

Wir ziehen den Mitgliedsbeitrag jährlich, vierteljährlich oder 
monatlich ein. Der jährliche Einzug erfolgt am 22. 1., der vier-
teljährliche Einzug am 8. 1., 8. 4., 8. 7. und 8. 9. , der monatliche 
Einzug jeweils zum 15. eines Monats.
Fällt einer dieser Termine nicht auf einen Bankarbeitstag, er-
folgt der Einzug am unmittelbar darauf folgenden Bankar-
beitstag.
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